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KOMMENTAR

Andreas Kössl
über die Anschaf-
fung eines E-Bus-
ses für den Orts-
teil Windhag.

Ein Dorfbus als
Mobilitätslösung
Die Anschaffung eines Elektrobus-
ses für Windhag sorgte am Mon-
tag im Gemeinderat für Diskussio-
nen. Dabei ging es nicht um die
Sache selbst, sondern darum, wie
das Projekt zustande kam. SPÖ
und Liste FUFU warfen der WVP
einen Alleingang vor und bemän-
gelten ein fehlendes Konzept. Die
Idee, den Ortsteilen ein Mobili-
tätsangebot via Elektrobussen zur
Verfügung zu stellen, wurde von
allen Fraktionen gutgeheißen.

Ursprünglich sollte das ISTmo-
bil die öffentliche Anbindung von
den Ortsteilen in die Innenstadt
sicherstellen. Da dieses System
nur im Gemeindeverbund funktio-
niert, manchen Kommunen aber
zu teuer war, befindet es sich der-
zeit in der Warteschleife.

Hier weiter zuzuwarten wäre
aber der falsche Weg. Es braucht
Mobilitätslösungen für den ländli-
chen Raum. Das Öffi-Angebot ab
Waidhofen ist prinzipiell gut. Was
es braucht, sind attraktive Zubrin-
ger zu den Hauptverkehrsachsen.
So bleibt zu hoffen, dass dieser
erste Dorfbus gut angenommen
wird, damit bald auch die anderen
Ortsteile in den Genuss eines sol-
chen kommen.
a.koessl@noen.at

Bezirk auf dem Weg
Richtung Orange
Covid-19 | Infektionen nehmen zu. Lehrer der HTL Waidhofen positiv
auf Covid-19 getestet. Drei Fälle im Landespflegeheim Waidhofen.
Von H. Knapp und A. Kössl

BEZIRK, YBBSTAL | Der Bezirk
Amstetten leuchtet in der Coro-
na-Ampel derzeit zwar noch
gelb, man ist aber wohl längst
auf Kurs Richtung Orange. Al-
lein am Wochenende schnellte
die Zahl der Infizierten gewaltig
in die Höhe. Am Freitagnach-
mittag meldete die Bezirks-
hauptmannschaft 72 Fälle, am
Montagmorgen waren es schon
105. Mehr als 600 Personen sind
im Bezirk derzeit in Quarantäne.

Im Ybbstal zählt man die
meisten Covid-19-Erkrankungen
derzeit in Sonntagberg. Elf Per-
sonen waren hier zuletzt infi-
ziert. In Kematen stieg die Zahl
bis Montag auf fünf bestätigte
Fälle an, wobei eine Person be-
reits wieder genesen ist. Eine
neue Erkrankung wurde am
Montag auch aus Allhartsberg
gemeldet.

Ampel in Waidhofen
noch immer auf Grün
In der Stadt Waidhofen steht

die Corona-Ampel immer noch
auf Grün. Doch auch hier stieg
die Zahl der Neuinfektionen zu-
letzt weiter an. Seit Dienstag der
Vorwoche kamen vier neue Co-
ronavirusfälle dazu. Aktuell er-
krankt waren mit Stand Montag
noch sechs Personen.

Am Freitag mussten zwei Klas-
sen der HTL Waidhofen in
Heimquarantäne geschickt wer-
den, weil ein Lehrer positiv auf
Covid-19 getestet worden war.
Der Pädagoge hatte leichte Grip-
pesymptome verspürt. Um rasch
Gewissheit zu erlangen, unter-
zog er sich sofort einem Schnell-
test. Das Ergebnis war positiv. So
wurden jene zwei Klassen, die er
in den letzten 48 Stunden unter-
richtet hatte, am Freitag frühzei-
tig nach Hause geschickt. „Die
Schüler werden diese Woche via

Distance Learning unterrichtet“,
berichtet Direktor Harald Reb-
handl. Voraussichtlich müssen
sich die Schüler auch einem Co-
ronatest unterziehen. Da sie
aber aus unterschiedlichen Regi-
onen und Bundesländern stam-
men, hängt das von der jeweili-
gen Gesundheitsbehörde ab.

Rebhandl ist froh, dass der
Lehrer so rasch reagiert hat.
„Wir hoffen nun, dass alle Schü-
ler gesund sind. Bei dem Lehrer
herrscht zum Glück kein Grund
zur Besorgnis.“ Im Pflege- und
Betreuungszentrum Waidhofen

wurden Ende der Woche zwei
Zivildiener und ein Kurzzeitpfle-
gegast positiv auf Covid-19 ge-
testet. Wie Unternehmensspre-
cher Bernhard Jany von der NÖ
Landesgesundheitsagentur be-
richtet, weist lediglich ein Zivil-
diener leichte Symptome auf.
Der zweite Zivildiener und der
Kurzzeitpflegegast haben keine
Symptome.

Keine Neuinfektionen gab es
bis Redaktionsschluss in den
Gemeinden Ybbsitz, Opponitz,
Hollenstein und St. Geor-
gen/Reith.

Infektionen im Bezirk (Stand Montag)
Allhartsberg..................................1
Amstetten ...................................12
Aschbach ......................................2
Ardagger.......................................3
Behamberg ...................................1
Biberbach .....................................2
Euratsfeld .....................................1
Ennsdorf .......................................3
Ferschnitz .....................................2
Haag .............................................1
Haidershofen ..............................12
Kematen ...................................... 4
Neuhofen ....................................11

Oed-Öhling ...................................2
Sonntagberg ...............................11
St. Georgen/Ybbsfelde..................3
St. Pantaleon-Erla.........................7
Seitenstetten ................................3
St. Peter/Au ................................. 6
St. Valentin .................................. 8
Strengberg................................... 6
Waidhofen ...................................6
Wallsee........................................ 8
Weistrach .....................................3
Wolfsbach.....................................2
Zeillern .........................................3

COVID-ÜBERBLICK
CORONALAGE

BEZIRK SCHEIBBS
Lage stabil.  Nach drei Wochen
Orange blinkt die Corona-Am-
pel seit vergangenem Donners-
tagabend wieder gelb. 17 aktuel-
le Corona-Infizierte zählte der
Bezirk Scheibbs am Montag die-
ser Woche.

BEZIRK MELK
Anstieg. Melk ist wieder gelb, das
Aufatmen könnte von kurzer
Dauer sein. Die Zahl der Covid-
fälle ist in der Vorwoche wieder
deutlich gestiegen. Stand Mon-
tag: 43.
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